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Lehrs teilen messe

Bute Ausbildung schafft Zukunft
vd). Unter dem Motto .Ausbil-
g scham Zukunft!" organisiert
Junge Union Buxtehude / AI-
land (JU) jetzt die dritte

rstellenmesse in Buxtehude,
lulzentrum Süd. Über 800
üler aus dem gesamten land-
s Stade werden wieder am
tag, den 18. Juni 2004, von
s 12 Uhr erwartet, um sich bei

ausstellenden Firmen über
verschiedenen Berufsbilder,
bildungs- und Entwicklungs-
jlichkeiten zu informieren.
:ine gute Ausbildung ist ein
1tiger Faktor für den berufli-
n Erfolg", so Achim Biesen-
h, Vorsitzender der Jungen
m .Wer heute ohne Ausbil-
g bleibt, findet morgen kaum
Ir einen Arbeitsplatz."
feil aber nicht jeder Schüler
Möglichkeit hat, sich in sei-

l direkten Umfeld, zum Bei-
!I in der Familie oder im Be-
ntenkreis über genau die Be-
detailliert zu informieren, die
interessieren, soll die lehr-

ienmesse den Schülern ge-
diese Möglichkeiten für um-

;ende Informationen bieten
damit die Berufswahl erleich-
Außerdem erhalten die Mes-

esucher Ratschiäge für eine
j Bewerbung und weitere
!vOile Tips.

"Die Berufsentscheidung ist in
den letzten Jahren immer schwieri-
ger geworden und überfordert ei-
nen Schüler oft", so der Mitorgani-
sator, Udo Feind!. "Schließlich ist
dies eine weitreichende Entschei-

.Schul.eR trum

Ausbilden ist auch heute f!Jr Ihren
Betrieb wichtig. Denn Ihre Nach-
wuchskräfte von heute sind Ihre Fach-

kräfte von morgen. Geben Sie jungen

Menschen die Chance einer qualifi.

zierten Ausbildung!
Die Agentur für Arbeit vermittelt Ihnen

geeignete Bewerber/innen.

Rufen Sie uns an oder schicken Sie

uns ein Fax!

Ihre Berufsberatung

Hotline: 0180/32255

Agentur für Arbeit Stade

Am Schwingedeich 2

21680 Stade

Fax 04141/926-238
E-Mail: Stade.Ausbildungsvermittlung

@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de

@ Bundesagentur für Arbeit
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Alles über Traumjobs
und die Alternativen
Lehrstellenmesse: 800 Schüler informieren sich bei den Unternehmen
Buxtehude (chw). In Scharen
strömten gestern Vormittag jun-
ge leute Richtung Schulzentrum
Süd: 800 Schüler informierten
sich auf der lehrstellenmesse,
die die Junge Union Buxtehudel
Altes land organisiert hatte.

Sonnabend,19. Juni 2004

besuc~t. Am Infostand der Firma
Viebrock hat er von einem IT-Job
erfahren, der ihm gefallen könnte.
Durch die Vielzahl an Berufen,
die bei der Lehrstellenmesse vor-
gestellt wurden, kann er sich mitt-
lerweile auch vorstellen, Chemie-
laborant bei der Dow zu werden.

Auch Daniela Schultz möchte
im IT - Bereich lernen, am liebsten
würde die Realschülerin Informa-
tikkauffrau werden. Aber sie hat
nicht viel Hoffnung, einen Ausbil-
dungsplatz in Buxtehude zu fin-
den. Deshalb informierte sie sich
bei der Lehrstellenmesse auch
über die Ausbildung zur Ver-
sicherungskauffrau.

stellungen über ihren zukünftigen
Job. Stefan Patzer beispielsweise
möchte IT-Techniker oder Sys-
temelektroniker werden. Über
diese und vergleichbare Berufe
konnte er sich an den Infoständen
von Telekom, Stadtwerken und
der Frauenbeauftragten informie-
ren. Falls es mit solch einer Aus-
bildung nicht klappt, hat der
Stader Realschüler als Alternative
eine Ausbildung zum Kfz-Lackie-
rer im Hinterkopf.

"Irgendwas mit Computern",
antworten sehr viele Schüler bei
der Frage nach ihrem Traumjob.
Auch OIe Vagts, der ebenfalls die
achte' ReaIschulkl!l~se in Stade


